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Antrag 

der Fraktionen der DP, CDU/CSU, FDP, GB/BHE 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Zweiten Gesetzes 

Über Leistungen aus vor der Währungsreform 
eingegangenen Renten- und Pensionsversicherungen 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 


§ 1 

Das Gesetz über Leistungen aus vor der 
Währungsreform eingegangenen Renten- 
und Pensionsversicherungen (Rentenaufbes- 
serungsgesetz) in der Fassung vom 15. Fe- 
bruar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 118) ist auf 
die nach dem 30. Juni 1955 fällig geworde- 
nen oder werdenden Leistungen aus den in 
dem genannten Gesetz bezeichneten Renten- 
und Pensionsversicherungsverhältnissen mit 
folgender Maßgabe anzuwenden: 


1. Waren nach dem 20. Juni 1948 Prämien 
oder Prämienraten nicht mehr zu zahlen, 
so hat der Versicherer 

in Höhe der ersten einhun- 
dert Reichsmark der ge- für jede 
schuldeten Monatsrate Reichsmark, 

in Höhe des einhundert 
Reichsmark übersteigenden 
Betrages bis einschließlich für je zwei 
zweihundert Reichsmark Reichsmark 


und in Höhe des zweihun- 
dert Reichsmark überstei- für je zehn 
genden Betrages Reichsmark 

eine Deutsdie Mark zu zahlen. 


2. Waren nach dem 21. Juni 1948 Prämien 
oder Prämienraten noch zu zahlen, so 
sind die Leistungen der Nummer 1 Min- 
destleistungen im Sinne des § 2 des Ren- 
tenaufbesserungsgesetzes. 


§ 2 

Aus § 1 sich ergebende Nachzahlungen auf 
Leistungen nach dem 30, Juni 1955 werden 
drei Monate nach dem Inkrafttreten dieses 
Gesetzes fällig. 


§ 3 

(1) Den Versicherungsunternehmen werden 
in Höhe des Betrages, um den sich die nach 
§ 5 Abs. 1 des Rentenaufbesserungsgesetzes 
ermittelte Prämienreserve infolge der An- 
wendung des § 1 dieses Gesetzes erhöht, 
Rentenausgleichsforderungen gegen den Bund 
(§§ 6 und 7 des Rentenaufbesserungsgesetzes) 
zugeteilt. Diese Rentenausgleichsforderungen 
gelten als am 1. Juli 1955 entstanden und 
sind von diesem Tage ab mit dreieinhalb 
vom Hundert zu verzinsen; die Zinsen sind 
halbjährlich am 1. Oktober 1955 zu zahlen. 

(2) § 5 Abs. 2 bis 4 des Rentenaufbesse- 
rungsgesetzes gilt entsprechend. 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
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§ 4 § 5 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 

Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom Verkündung in Kraft. 

4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. IS. 1) 
auch im Lande Berlin. 


Bonn, den 15. Juli 1955 


Schneider (Bremerhaven) 
Dr. ElbräAter 
Frau Kalinke 
Eidchoff und Fraktion 
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